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Herren Bezirksliga

VfL Kirchheim V : SV Nabern III 
Samstag, 18.02.2023, 19:00 Uhr

SV Nabern III spielt unentschieden beim VfL Kirchheim V in 
einer packenden Partie

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Mermi / Klaiber nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den SV Nabern III im Spiel der Herren Bezirksliga eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim VfL Kirchheim V. Das Heimteam konnte im 14. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die Punkteteilung (bei
einem Satzverhältnis von 32:32) waren die Einzel im oberen Paarkreuz, die allesamt an den SV
Nabern III gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der VfL Kirchheim V nun ein
Punkteverhältnis von 7:21 in der Tabelle auf, während der der SV Nabern III 11:17 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:1-Sieg von Bretz / Titze gegen Schaner / Braun ging nur Satz 1
verloren. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Steinhübl / Schorradt und Mermi / Klaiber die
Schläger kreuzten. Eher wenig Gegenwehr bekamen Nieters / Kadura beim 11:9, 11:4, 11:9 von
Ziegler / Mantar. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Klaus Bretz beim 2:3
gegen Michael Klaiber leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Match
jedoch knapp. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Simon Steinhübl beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Uwe Mermi. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Ronald Titze gegen Andreas
Braun. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jan Nieters
gewann gegen Matthias Schaner mit 3:2. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Schorradt bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Necdet Mantar. Es war ein langes Spiel, bis Michael Kadura seine 2:3-Niederlage
gegen Tobias Ziegler hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim 9:11, 6:11, 14:16
gegen Uwe Mermi fand Klaus Bretz von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Klaiber war
wenig später Simon Steinhübl, obwohl er alles gegeben hatte. Den Sieg von Matthias Schaner
konnte Ronald Titze im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Jan Nieters
konnte Andreas Braun in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Thomas Schorradt bei seiner Niederlage gegen Tobias Ziegler. Völlig
ungefährdet war anschließend der Sieg von Michael Kadura gegen Necdet Mantar nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:3, 5:11, 11:8, 11:7 nicht verloren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Kadura nun bei 9:9, während Mantar bislang 0 Siege und 3 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nicht
so gut lief es hingegen für Bretz / Titze bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mermi / Klaiber. Das
musste man neidlos anerkennen. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der VfL Kirchheim V in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.02.2023
gegen die TTF Neuhausen/F. III an. Für den SV Nabern III steht nach diesem Ergebnis die Partie
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gegen die TTF Neckartenzlingen II am 25.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 11:17 geht.

 Statistik:
 VfL Kirchheim V

Doppel: Bretz / Titze 1:1, Steinhübl / Schorradt 1:0, Nieters / Kadura 1:0 
Einzel: K. Bretz 0:2, S. Steinhübl 0:2, R. Titze 1:1, J. Nieters 2:0, T. Schorradt 1:1, M. Kadura 1:1 

 SV Nabern III
Doppel: Mermi / Klaiber 1:1, Schaner / Braun 0:1, Ziegler / Mantar 0:1 
Einzel: U. Mermi 2:0, M. Klaiber 2:0, M. Schaner 1:1, A. Braun 0:2, T. Ziegler 2:0, N. Mantar 0:2


